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Bis zum 4. November sind Im Schaaner DoMuS Arbeiten von Monika Ml-
chels zu sehen. 

32 ,ccKleine Lieblinge)) in Schaan 
Teil I der Doppelausstellung «Katzengras» ab Donnerstag im DoMuS 

SCHAAN - Was ist Katzengras? 
«Frisches Katzengras enthält 
wichtige Mineralstoffe für Ihren 
Liebling. Es regt die Verdauung 
an und hilft Ihm, die Haarbälle Im 
Magen loszuwerden. Katzengras 
ist vor allem wichtig für Haus-
tiere, die nie ins Freie gelangen 
oder In Ihrer Umgebung zu wenig 
Gras vorfinden.» So lautet die De-
finition auf der Verpackung. 

In der Galerie und in den Museums-
räumen des DoMuS im Schaaner 
Rathaus zeigt Monika Michels Ar-
beiten, die vor zwei Jahren entstan-
den sind, als sie sich Zeit nahm, 
nichts zu tun. Beim Nichtstun sind 
32 Objekte entstanden, dreidimensi-
onale Collagen, zusammengesetzt 
aus Fundstücken aus ihrem Alltag, 
die sie in den Kartonschachteln der 
Verpackung von Katzengras insze-
niert hat. Die Schachteln kamen ihr 
als Überbleibsel einer Geburtstags-
fest-Dekoration ins Haus. Die ein-
zelnen ausgestellten Schachteln ge-
ben Einblicke in kleine Welten, die 
jede ein eigenes Thema hat und zum 
Teil einen Kommentar auf äussere 
Ereignisse gibt. Sie tragen kaum Ti-
tel, sind als «Kleine Lieblinge 0-31» 
durchnummeriert. Die Collagen set-
zen sich aus Gebrauchsmaterialien 
wie Watte oder Wäscheklammern 

zusammen, aber auch aus Zeitungs-
bildern und -artikeln, Schwemm-
hölzern, Tierknochen, Wollresten - 
was der Alltag so bringt. Dinge, die 
nicht gebraucht werden, aber eines 
unbestimmten Reizes wegen nicht 
weggeworfen werden können. 

Der Alltag und die Kunst 

Die «Kleinen Lieblinge» sind ein 
Versuch, Ordnung zu schaffen. Sie 
sind ein Ausdruck der Lust, dem, 
was uns ins Haus kommt - gerufen 
oder ungerufen - uns zum Teil  

überflutet und die Räume füllt, eine 
eigene, selbst bestimmte Gestalt zu 
geben. Mit den Mitteln, die sich im 
Haus oder in der Nähe finden las-
sen. Die Ausstellung ist eine Auf-
forderung zu seriösem Dilettantis-
mus, zum Vertrauen in die eigene 
Wahrnehmung, Urteilskraft und 
Gestaltungsfähigkeit. Und ein na-
heliegender Weg zur Alltagsbewäl-
tigung. 

Kunst ist inzwischen im Alltag 
angekommen. Und der Alltag öf-
ters auch in der Kunst. Dank des  

verbreiteten Wohlstandes, in dem 
wir leben, kann - fast —jede und je-
der zwar nicht von der Kunst leben, 
aber selber produzieren und aus-
stellen. Der Werbeslogan auf den 
Schachteln die den Rahmen für 
diese Schau abgeben lautet: «Vita-
lität und Gesundheit für Ihre klei-
nen Lieblinge.» Davon ist der Titel 
der Au-cLiL: 

geht 

Vernissage am 4. Oktober 

Monika Michels lebt mit Unter-
brüchen seit 45 Jahren in Liechten-
stein, steht seit 25 Jahren der Kunst-
und Kulturszene einmal näher, ein-
mal ferner und findet ihr Auskom-
men in verschiedenen Berufen. Zur 
Vernissage der Ausstellung am 
Donnerstag, den 4. Oktober, um 
19.30 Uhr, im DoMus Schaan, sind 
alle Interessierten herzlich eingela-
den. Die Ausstellung dauert bis 4. 
November 2007 und ist jeden Mitt-
woch von 11 bis 18 Uhr, jeden Frei-
tag von 14 bis 20 Uhr, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

«Zimmerwiese» ‚ Teil 2 der Aus-
stellungsreihe, beginnt mit der Ver-
nissage am 28. Oktober 2007, um 
10.30 Uhr, in der Erwachsenenbil-
dung Stein-Egerta in Schaan. (PD) 
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